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Möglicher Ablaufplan Schulstunde (40 Minuten) 

„Berufsorientierung zum Ausbildungsberuf Steuerfachangestellte:r“ 

Der Vortrag wird durch eine PowerPoint unterstützt, die Struktur und visuelle Anker schafft. 

 

 

1. Begrüßung, Einstieg und praxisnahes Element (8 Minuten) 

• „Von jedem Einkauf gehen Steuern also ab. Stellt euch vor, wie viele Einkäufe allein 

in eurer Stadt täglich erledigt werden – eine große Einnahmequelle.“ 

• Informationsblock: Von der eingenommenen Mehrwert- bzw. Umsatzsteuer gehen 

bspw. 53% an den Bund, ca. 45% an die Länder und 2% an die Kommunen. Also 

auch 2% an unsere Stadt/Kommune.  

• Diskussion: „Was glaubt ihr, wofür wird dieses Geld gebraucht?“ [Schülerantworten 

abwarten].  

o Damit werden unsere Straßen und Brücken gebaut, Schulen wie diese hier 

finanziert, Schwimmbäder betrieben, die Polizei bezahlt – kurz: Ohne Steuern 

funktioniert unser Zusammenleben nicht. 

 

• Steuern betreffen also nicht nur Unternehmer oder Millionäre, sondern jeden 

einzelnen von euch – jeden Tag.“ 

• Überleitung: „Steuern sind ein Teil eures Alltags. Aber wer sorgt eigentlich dafür, dass 

alles korrekt läuft? – Das sind die Steuerberater und ihre Mitarbeiter.“ 

 

2. Überblick: Steuerberatung allgemein (5 Minuten) 

• Was machen Steuerberater? → Verantwortung, Mandantenvielfalt, Nähe zur 

Wirtschaft herausstellen. 

 

3. Schwerpunkt: Ausbildungsberuf Steuerfachangestellte (12 Minuten) 

• Ausbildung: Dauer, Voraussetzungen, Praxis + Berufsschule. 

• Zwischendurch kleine Interaktion: „Wer von euch würde lieber am Computer arbeiten 

– und wer lieber im Kontakt mit Menschen?“ → zeigt, dass der Beruf beides bietet. 

• Tätigkeiten: 

o Steuererklärungen vorbereiten 

o Gehaltsabrechnungen erstellen 

o Mitarbeit an betriebswirtschaftlicher Beratung, Sanierungsberatung o.ä. 
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o Kontakt zu Mandanten 

o Arbeiten mit modernen Programmen und digitalen Lösungen. 

• Perspektiven: Weiterbildung zum Fachwirt und verschiedene Fachassistenten, 

später sogar Steuerberater möglich. 

 

4. Ausblick & Perspektive (5 Minuten) 

• Betonung: „Der Beruf ist zukunftssicher, abwechslungsreich und nah am Leben der 

Menschen. Ihr helft mit, dass unser Land funktioniert – und habt dabei sehr gute 

Karrierechancen.“ 

• Klingt gut? So kommt ihr zu uns (offene Ausbildungsplätze und Kanzlei kurz 

vorstellen)  

o Stellenausschreibungen der eigenen Kanzlei können über die regionale 

Steuerberaterkammer in die bundesweite Ausbildungsplatzbörse auf 

www.zahlt-sich-ausbildung.de eintragen werden. 

• Hinweis auf #zahltsichausbildung, den Eignungstest und weitere Infos. 

 

4. Fakultativ: Wayground-Quiz (7-8 Minuten) 

• 7 Fragen als Wiederholung mit Ranking und Preis 

 

5. Abschluss & Fragen (3 Minuten) 

• Fragerunde: „Gibt es noch Fragen zu dem vorgestellten Beruf?“ 

• Dank & Verabschiedung:  

o Damit der Vortrag besser im Gedächtnis bleibt, wird ein kleines Give-away für 

die Jugendlichen empfohlen. Wählt man bspw.den Einstieg mit dem 

Kassenbon, könnte am Schluss der gekaufte Verzehrartikel verteilt werden. 

Bei der Shopping-Variante könnten Give Aways der Imagekampagne 

„zahltsichausbildung“ verteilt werden.  

 

 

https://www.zahltsichausbildung.de/

